
 

Ausflug der Schill’schen Offiziere und der Marine K ompanie vom 27.07 – 29.07.2012 

Schützen heil und Schiff ahoi! 

Klang es an diesem Wochenende häufig. Ein Wochenende im Juli, an dem unsere 
beiden Kompanien mal wieder, nach 4 Jahren, gemeinsam zur großen Tour aufbrachen. 

Nach langer Vorbereitung brachen wir schließlich unter der Verantwortung und Planung 
der Schill’schen Offiziere auf in Richtung Osten... unser Ziel: Die Landeshauptstadt von 
Brandenburg, Potsdam. 

Nach exakt vier Stunden Fahrt erreichten wir zunächst das Wasserstraßenkreuz 
Magdeburg wo wir das historische Schiffshebewerk Rothensee, die Sparschleuse 
Hohenwarthe-Rothensee und die längste Kanalbrücke der Welt (918 Meter) besichtigten. 

Im Hotel angekommen ließen wir den Tag bei einem gemütlichen Grillfest zu Ehren der 
beiden Majestäten S.M. Udo I. Willing und S.M. Ingo I. Güse zünftig ausklingen. 

Den Samstag begannen wir, nach einem üppigen Frühstück, zunächst mit der Fahrt nach 
Potsdam. wo wir  die Pfarrkirche St. Peter und Paul besichtigten und unserer 
verstorbenen Kammeraden mit einem kurzen Wortgottesdienst gedachten. 

Im Anschluss hatten wir die Möglichkeit das Holländische Viertel, die Altstadt und 
unzählige Schlösser, Museen Sehenswürdigkeiten zu besichtigen. Hiernach ging es nun 
per Schiff zu Inselstadt Werder wo wir gemeinsam zu Abend aßen. 

Wieder zurück in Brandenburg an der Havel beendeten einige Kameraden den Tag auf 
dem 16. Fischerjakobi mit anschließendem Höhenfeuerwerk.  

Den Tag der Abreise nutzten wir noch um einen Zwischenstopp in Gütersloh einzulegen 
wo wir versuchten den Rest der Reisekasse in einem Irish Pub bei Fish&Chips, 
Cheseburger und Co sowie Guinness, Killkenny und Bushmilles zu vernichten. 

Gegen 19 Uhr trafen wir wieder in unserem geliebten Strümp ein wo ein Ereignisreiches 
Wochenende das nicht zuletzt von den andauernden Temperaturen jenseits der 30 Grad 
profitierte zu Ende. 
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